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10/07 Verwaltungsgerichtshof

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

AsylG 1997 §30 Abs1 idF 2003/I/101;

AsylG 1997 §34b Abs1 idF 2003/I/101;

VwGG §42 Abs2 Z3;

Rechtssatz

Das Vorliegen der Voraussetzungen des § 34b Abs 1 Z. 1 AsylG 1997 (ungerechtfertigtes Entfernen aus der

Erstaufnahmestelle iSd § 30 Abs. 1 zweiter Satz AsylG 1997, der § 34b Abs. 1 Z. 1 AsylG 1997 inhaltlich determiniert

(Hinweis E VfGH 15. Oktober 2004, G 237/03 ua = VfSlg 17340)) kann den behördlichen Feststellungen, die sich weder

mit dem Fernbleiben des Fremden von einem (allenfalls) konkret festgesetzten Termin (etwa als die Einstellung des

Asylverfahrens erfolgte) noch mit seiner polizeilichen Anmeldung in Traiskirchen oder der späteren Fortsetzung des

Asylverfahrens befassen, nicht entnommen werden.
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